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Anhang II: Checkliste „Sicherheit Unterwegs“ 

� Verstecken Sie die Schlüssel nie für einen anderen Fahrer, der das Fahrzeug übernehmen 
soll. 

� Bewahren Sie die Unterlagen zur Ladung an einem sicheren Ort auf. Mit diesen können 
Besitzansprüche an den Waren begründet werden. 

� Lassen Sie nie Wertgegenstände sichtbar im Fahrerhaus liegen, gleichgültig, ob es sich 
um Ausrüstungsgegenstände oder Ihr persönliches Eigentum handelt. 

� Untersuchen Sie Ihr Fahrzeug auf Sicherheitsmängel wie defekte Schlösser, Riegel, Gurte, 
Alarmeinrichtungen etc. bei der täglichen Abfahrtskontrolle. Fehlende oder defekte Teile 
sind sofort zu melden. 

� Ziehen Sie immer den Zündschlüssel ab. Verschließen Sie das Fahrerhaus (Türen und 
Fenster) und den Laderaum, wenn das Fahrzeug unbeaufsichtigt ist, auch bei nur kurzen 
Stopps an der Tankstelle o.ä. 

� Vermeiden Sie Stopps, für Dinge, die Sie auch vorher erledigen können, z.B. Zigaretten 
holen. 

� Verschließen Sie alle Türen, wenn Sie im Fahrerhaus schlafen. Wenn möglich parken Sie 
das Fahrzeug rückwärtig gegen ein sicheres Hindernis, um das Öffnen der Ladetüren zu 
verhindern. 

� Nutzen Sie bewachte Parkplätze mit einer Ein- & Ausgangskontrolle, 24 Std Bewachung 
und einem Zaun um das Gelände. 

� Verwenden Sie die vorhandenen Sicherheitseinrichtungen, z.B. Alarmanlage. 
� Die Mitnahme von unautorisierten Personen ist nicht gestattet. 
� Bei werthaltigen Ladungen versuchen Sie im Konvoi zu fahren. Vorsicht vor falschen 

Ordnungshütern. Lassen Sie sich immer einen Ausweis zeigen. 
� Melden Sie Unregelmäßigkeiten an Ladung, Verschluss oder den Frachtdokumenten. 
� Geben Sie Ihr Fahrzeug nie in fremde Obhut. Entladen Sie Ihr Fahrzeug nie an einer 

abweichenden Ladestelle ohne sich sicher zu sein, dass Sie das auch dürfen. 
� Vergewissern Sie sich, dass die annehmende Person dazu befugt ist. 
� Versuchen Sie Ihre Fahrstrecken, wo möglich, zu variieren. 
� Seien Sie wachsam, wenn Fremde Ihnen Hilfe anbieten oder auf vermeintliche Probleme 

an Ihrem Fahrzeug hinweisen. 
� Sprechen Sie nicht über Funk mit anderen Fahrern über Ihre Ladung oder Fahrtstrecke. 
� Sollte Ihr Fahrzeug allein stehen, seien Sie achtsam und beobachten Sie Ihre Umgebung. 
� Überprüfen Sie auch nach nur kurzen Stopps, ob die Plane und Türen unversehrt sind. 
� Ziehen Sie Sabotage in Betracht, sofern Sie eine Panne haben sollten. 
� Denken Sie stets an Ihre eigene und die Sicherheit der Ladung, wenn Sie das Fahrzeug 

verlassen müssen. 


